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Geburtstage
Rödinghausen. Brigitte
Steinkamp, 80 Jahre.
Samuel Merkel, 85 Jahre.

Kirchlengern. Helene
Dücker, 84 Jahre. Mar-
tha Schöneberg, 81
Jahre.

VON KARL-HENDRIK TITTEL

¥ Die Zeiten ändern sich und
damit die Trends. War in den
vergangenen 50 Jahren jede De-
kade von einer mehr oder weni-
ger klaren Formensprache be-
herrscht, ist in der Welt des
Wohnens heutzutage alles mög-
lich und erlaubt, sind Vielfalt
und Individualität gefragt. Seit
der Gründung im Jahre 1954
hat man es beim Türen- und
Sperrholzgroßhandel Dun-
klau stets verstanden, neueste
Marktentwicklungen so früh
wie möglich aufzugreifen, um
in der Zukunft konkurrenzfä-
hig zu bleiben.

„Der Wohnungseigentümer
möchte heute mehr Einfluss auf
die Gestaltung seines Wohnrau-
mes nehmen“, sagen die Ge-
schwister Hans Ulrich Dunklau
undAnette Grotegut, diedas Un-
ternehmen in der zweiten Gene-
ration leiten. Schnell, zuverläs-
sig und vor allem flexibel müsse
man sein, um sich am Markt be-
haupten zu können. Im Bereich
der Türen, habe sich in punkto
Design enorm viel getan. Gab es
früher lediglich eine überschau-
bare Auswahl an Gestaltungs-
möglichkeiten, sind diese heute
nahezu unbegrenzt. „Das Bedru-
cken der Türen mit mannigfalti-
gen Mustern oder Formen ist
seit ein, zwei Jahren ein Boom“,
so Dunklau.

Und das beschränkt sich nicht
auf die üppigen Vorlagen – na-
hezu jedes Bild kann gedruckt
werden, und das auf Glas und
Holztüren. „Nicht selten wird
das gleiche Design kombiniert,
abgestimmt auf das übrige
Wohnumfeld.“ Glastüren seien
für eine moderne Wohngestal-
tung kaum mehr wegzudenken.
Auch ausgefallene Varianten
mit findiger Beleuchtung oder
wohlriechende Türen mit inte-
griertem Flakon, in dem ein
Duftstoff nach Wahl eingefüllt
werden kann, dürfen heute in
keiner gut sortierten Ausstel-
lung fehlen. Die Klassiker seien
kaum mehr gefragt, Schmuck
und Design dafür umso mehr.
„Auf so etwas muss man natür-
lich reagieren“, so Grotegut.
Wie sich Trends aus anderen

Sparten auch in ihrer Branche
niederschlagen, machen die Ge-
schäftsführer am Beispiel der
Farbe Weiß deutlich. „Ausgelöst
durch die Autoindustrie, sieht
der Konsument die Farbe Weiß
als zeitgemäß und modern an.
Weiß macht bei uns heute mehr
als 50 Prozent aus.“ Und was für
Türen gilt, gilt ebenso für die an-
deren Bereiche, die das Unter-

nehmen Dunklau bedient. Ob
Parkett, Laminat oder Paneele,
auch hier müssten Neuheiten
konsequent aufgegriffen wer-
den. In den verschiedenen
Wohnwelten der 350 Quadrat-
meter großen Ausstellungsflä-
che kann man über Laminatbö-
den ebenso schreiten, wie Schie-
betüren bewegen, Klingen oder
verschiedene Lichtsysteme prü-

fen. „Die Kunden wollen anfas-
sen, visualisieren, ausprobieren,
daher ist es so wichtig, ständig zu
aktualisieren“, so Grotegut.

Das Gleiche gilt für das Lager-
sortiment. „Der Bereich wird
ständig optimiert, um einen bes-
seren Zugriff zu ermöglichen.“
Die Lagerfläche von 15.000 Qua-
dratmetern sei notwendig, denn
man wolle sich so unabhängig

wie möglich von den mitunter
langen Lieferzeiten der Firmen
machen und so die Kunden „just
in time“ beliefern. Dies sei ein
Vorteil, den die Kundschaft zu
schätzen wisse. Die befände sich
von Bünde aus im Umkreis von
rund 80 Kilometern. „Bünde ist
für uns als Standort ideal, zen-
tral gelegen, mit guten Verkehrs-
anbindungen“, sagt Dunklau.

Bünde

´ Aufführungen ´

Dittmar Bachmann: Gute Un-
terhaltung, Stand-Up Comedy,
20.30, Universum, Hauptstr. 9,
Tel. 17 88 88.

´ Ausstellungen ´

Kunst im Krankenhaus, „Male-
rei, Grafik und Collage“ Werke
des Rahdener Künstlers Fried-
rich Stork, Lukas-Krankenhaus,
Hindenburgstr. 56.

´ Büchereien ´

Stadtbücherei, 11.00 bis 13.00,
14.00 bis 18.00, Eschstr. 50, Tel.
99 34 00.

´ Kino ´

Kuddelmuddel bei Pettersson
& Findus (ab 0 J.), Universum,
15.00. Percy Jackson - Diebe im
Olymp (ab 12 J.), Büli, 17.00.
Vorstadtkrokodile 2 (ab 6 J.),
Büli, 17.00. Wenn Liebe so ein-
fach wäre (ab 0 J.), Büli, 20.00.
Zeiten ändern Dich (ab 12 J.),
Büli, 20.00.; Telefon: Büli 1 54
66, 51 89, Universum 17 88 88

´ Bäder ´

Hallenbad Bünder Welle, Kin-
derplanschbecken 15.00-21.00,
6.00 bis 21.00, Tel. 6 19 38.

´ Gesundheit ´

Institut PILZ, Facheinrichtung
für Legasthenie und Dyskalku-
lie, Telefonische Sprechstunde

Di. und Fr. 10.00-11.00, PILZ,
Kaiser-Wilhelm-Straße 14, Tel.
1 00 50.

´ Kirchen ´

Weltgebetstagsgottesdienst,
zum Thema „Alles, was Atem
hat, lobe Gott“, 19.00, Lukaskir-
che, Ahler Straße.

´ Museen ´

Hurlbrinksches Haus, 14.00 bis
19.00,Striedieckscher Hof, Fünf-
hausenstr. 10-12.

´ Speziell für Jugend ´

Schülercafé Pier 8, 12.30-16.30
Nachmittagsbetreuung, Jugend-
zentrum Atlantis, Auf'm Rott 8,
Tel. 29 01.
Atlantis Kinder- und Jugend-
zentrum, 13.00-17.00 Jugend-
raum, 16.30-21.00 Jugendtreff,
Jugendzentrum Atlantis, Auf'm
Rott 8.
Dauerwelle, Mädchen von
13-16 Jahre, 10.00 bis 21.30, Die-
trich-Bonhoeffer-Haus, Wehm-
straße.
Jugendrotkreuz, Jugendgruppe
13-16jährige, 16.00 bis 17.30,
DRK-Zentrum, Sachsenstr. 116,
Tel. 9 29 70, 92 97 30.
Jugendkreis, ab 13 Jahren,
19.00, Ev. Stadtmission, Wil-
helmstraße 122, Tel. 6 03 45.
THW Jugend Bünde, für alle in-
teressierten Kinder und Jugend-
lichen zwischen 12 und 17 Jah-
ren, 19.00 bis 21.30, THWUnter-
kunft, Daimlerstr.20.

´ Speziell für Kinder ´

Jungschar Arche, alle von 8-12
Jahre, 16.00 bis 17.30, Arche
Noah.
Youngschar/Jungenjungschar,
für Jungen von 9-13 Jahren,
16.30, Ev. Stadtmission, Wil-
helmstraße 122, Tel. 6 03 45.
CVJM Holsen-Ahle, Jungen-
jungschar, für Jungen 8-13 Jah-
ren, 17.30 bis 19.00, Gemeinde-
haus Holsen-Ahle.

´ Sport ´

Selbstverteidigung beim SV
Ahle, für Erwachsene, Info
(05223) 6 16 52 abends, 20.15,
Sporthalle Grundschule Ahle.

´ Vereine ´

Schach für Kinder und Jugend-
liche, Schachgemeinschaft
Bünde, auch für Anfänger, Info
Tel. 6 12 32, 17.00 bis 19.30.
Verein für deutsche Schäfer-
hunde, Übungsbetrieb, 18.00
bis 19.00, Reinkenortstr.
Sportangelverein Dünne, ge-
mütliches Beisammensein zum
50 jährigen Bestehen, 19.00, Ver-
einslokal „Fichtenklause“.
Alpenverein Bünde, 20.00,
heute Diaschau Rücklick, Glet-
scherspalte, Hangbaumstraße
13.

´ Sonstiges ´

Schadstoffsammlung, 8.00 bis
12.00, Schadstoffzwischenlager,
Niedermanns Hof 7, Tel. 13 08
03.
Recycling-Börse, 10.00 bis
18.00, Wasserbreite 39-41.
Musikschule, Sekretariat geöff-
net, 14.00 bis 17.00, Amtshaus-
platz 1, Tel. 49 71 80.
Tierheim Ahle, 15.30 bis 17.30,
Zum Tierheim 8, Tel. 68 95 76,
16 09 99.

´ Bürgerservice ´

Familienservice: Für junge El-
tern, Kreis Herford in Koopera-
tion mit der Evangelischen Ju-
gendhilfe Schweicheln, Bera-
tung: Anke Diekmeyer Tel. 0170
9 27 39 47 oder Markus Boecker
Tel. 0160 8 82 83 50, www.famili-
enservice-ejhs.de, Hiddenhau-
sen.
Bürgerbüro / Tourist Informa-
tion, 8.00 bis 13.00, Rathaus,
Tel. 16 10.
Sozialamt, (Termine nach Ver-
einbarung), 9.00 bis 12.00, Rat-
haus, Tel. 16 10.
Kreisgeschäftsstelle, des Sozial-
verband Deutschland, Amts-
hausplatz 1, , 9.00 bis 12.00.
SPD-Bürgerbüro, Sprechzei-
ten, 15.30 bis 18.00, Hinden-
burg 6, Tel. 13 01 40.

´ Apotheken ´

Punkt-Apotheke, Eschstraße
42, Bünde, Tel. 17 90 79.

´ Sonstige Notdienste ´

Opferschutz / Opferhilfe der

Polizei, Kommissariat Vorbeu-
gung, Herford, Tel. (05221) 8 88
17 00.
Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Frauenhaus, Herford, Tel.
(05221) 2 38 83.
Psychosozialer Krisendienst,
Herford, Tel. (05221) 13 16 08.
Telefonseelsorge, rund um die
Uhr kostenfrei, Tel. (0800) 1 11
01 11, (0800) 1 11 02 22.
Frauenberatung und Notruf,
Montag bis Freitag 9.00 bis
10.00, offene Beratung Dienstag
15.00 bis 17.00, Donnerstag
10.00 bis 12.00, Frauenbera-
tungsstelle, Unter den Linden
29, Herford, Tel. (05221) 14 43
65.
Tierschutzverein Herford,
(Tag und Nacht) Einsatzzen-
trale:Tel. (0 52 23) 16 09 99; Tier-
heim Bünde-Ahle: Tel. (0 52 23)
68 95 76, Geschäftsstelle: Nachti-
gallstr. 4, Hiddenhausen, Her-
ford.
Ärztlicher Notdienst, Wenn
der Hausarzt nicht erreichbar:
19.00 bis 21.00 Zentrale Notfall-
praxis Bünde, Viktoriastraße 19,
Telefon: (0 52 23) 1 92 92. Tel.
Anmeldung nur während der
Öffnungszeiten erbeten .

´ Störungen ´

EON Westfalen - Weser,Stö-
rungsannahme, Herford, Tel.
(0180) 2 22 01 22.
EWB Energie- und Wasserver-
sorgung, Störungsannahme,
Tel. 96 71 00.

F A M I L I E N C H R O N I K

¥ 1954 gründete Hans Dun-
klau an der Ellersiekstraße 24
eine kleine Holzhandlung für
Sperrholz und Türen. Auf-
grund des steigenden Bedarfs
an industriell hergestellten
Sperrhölzern entwickelte sich
die Firma gut und 1960 ent-
schloss sich Dunklau zum Kauf
des Grundstückes am Ackerha-
gen, noch heute der Firmen-
sitz. Dort ist nach mehreren Er-
weiterungen ein modernes Bü-
rogebäude entstanden, eine

große Ausstellung und 15.000
m2 Lagerfläche. Auf 350 Qua-
dratmetern Ausstellungsfläche
können mehr als 70 Innentü-
ren mit Beschlägen, Haustü-
ren, innovative Glastüren und
Glasschiebetüren, sowie Par-
kett-, Laminatböden, Paneele
oder Lichtsysteme begutachtet
werden. Im Unternehmen ar-
beiten 20 Mitarbeiter, geführt
wird es in der zweiten Genera-
tion von Hans Ulrich Dunklau
und Anette Grotegut.

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

¥ Bünde. Rollentausch bei Pet-
tersson und Findus: Der kleine
Kater wünscht sich groß zu sein,
dafür wird Pettersson klein. Was
das für Folgen hat, zeigt das Uni-
versumBünde mit „Kuddelmud-
del bei Pettersson und Findus“
heute und Sonntag, 7. März je-
weils ab 15 Uhr im Kino an der
Hauptstraße. Zum Inhalt:
Große dürfen immer machen,
worauf sie gerade Lust haben,
denkt Kater Findus und
wünscht sich zu wachsen. Sein
Wunsch wird ihm gewährt,
doch Pettersson wird dafür
klein. Und der Kater muss
schnell erkennen, dass groß sein

auch Nachteile hat. Und Findus
hat plötzlich noch ganz andere
Sorgen: Pettersson hat sein Ge-
dächtnis verloren. Nun will er
statt seinem Kaffee lieber Tee
trinken und sogar den kleinen
Kater hat er vergessen. Mit Ge-
schichten von ihren gemeinsa-
men Abenteuern versucht Fin-
dus die Erinnerung seines Freun-
des wieder zurückzuholen.
Schon zum vierten Mal erleben
Sven Nordqvists Helden wun-
derbare Abenteuer auf der Kino-
leinwand. Komisch, warmher-
zig und sehr liebenswert, wollen
sie auch diesmal nicht nur die
kleinen Zuschauer begeistern.

Schritt halten: In der Dunklau-Ausstellung kann man probeweise –
wie über diesen Laminatboden – über verschiedene Bodenbeläge spa-
zieren. FOTOS: KARL-HENDRIK TITTEL

Wohnwelten: Die Kundschaft von heute möchte Anfassen, Visualisieren und Ausprobieren. Die Dunklau-Geschäftsführer Hans Ulrich Dun-
klau und Anette Grotegut ermöglichen das in ihrer Ausstellung.

Anfassen,visualisieren,ausprobieren
Türen- und Sperrholzgroßhandel Dunklau seit 1954 erfolgreich

ZumWohl: Ehrenvorsitzender Günther Sauder und Seglerin Brigitte Fi-
scher wärmen sich mit einemFürst Bismarck in der Schutzhütte am Bis-
marckturm.
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T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Bünde jeden Donnerstag in ERWIN

¥ Bünde. Die jährliche Winter-
wanderung der Hochsee Segler
Gemeinschaft Bünde (HSG)
führte in diesem Jahr in den Her-
forder Stuckenberg. Zu Beginn
ihrer Wanderung erreichten die
BünderSeglerden Herforder Bis-
marckturm. Mitglieder des
Freundeskreises Herforder Bis-
marckturm begrüßten die Seg-
ler mit wärmenden Glühwein
und natürlich durfte auch ein
Korn „Fürst Bismarck“ zu die-
sem Anlass nicht fehlen. Ehren-
vorsitzender Günter Sauder be-
grüßte die Hochsee Segler mit er-
klärenden Worten über die Ge-
schichte des 1906 von Herforder
Bürgern erbauten Aussichts-
turmes. Der Vorsitzende Ulrich

Althoff und weitere Segel-
freunde der HSG freuten sich
über den geöffneten Turm und
bestiegen sofort die 90 Stufen bis
zur Aussichtsplattform, um die
schöne Winterlandschaft von
oben zu bestaunen. Nach dieser
überraschenden Wanderpause
am Bismarckturm setzten die
Segler ihren Weg fort Richtung
Bad Salzuflen. Auf dem Rück-
weg kehrten die müden Wande-
rer im Hotel Waldesrand ein,
um sich mit einem Grünkohles-
sen zu stärken. Zur Grünkohlkö-
nigin wurde Irmgard Buermann
aus Bünde gekürt, die spontan
und schnell die Fragen zu den
Details des Bismarckturmes be-
antworten konnte.

Einmalanders zusein
Universum-Kino zeigt „Pettersson und Findus“

ZurBegrüßung
einKörnchen

Wanderung führte Segler zum Bismarckturm
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